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Der neue Weg   
 

Austrittszahlen, Statistiken über Veränderungen der Gläubigkeit der Menschen, 

Missbrauchsuntersuchungen, rückläufige Zahlen der Gottesdienstbesucher, Verän-

derungen zu größeren Räumen…diese und weitere Meldungen der letzten Zeit ver-

unsichern. Das Ende der „Volkskirche“ ist da, an manchen Orten mehr, manche In-

seln sind noch geblieben. Was wir beobachten, ist nicht nur eine Veränderung bis-

heriger Traditionen, sondern eine Neuausrichtung, eine tiefgreifende Reformation 

unserer bisherigen Weise den Glauben zu leben und unser Miteinander zu organisie-

ren. Der Synodale Weg und der Pastorale Weg im Bistum Mainz führt uns das deut-

lich vor Augen.  

Glaube und glauben in Gemeinschaft setzt immer an in der Beziehung zu GOTT, im 

Gebet. Auch die Zeit auf Ostern hin will uns zu einer Vertiefung der Gottesbeziehung 

hinführen auf Ostern, die zentrale Feier unseres Glaubens. Die Form wie wir es ge-

stalten können wird sich verändern, manches Gewohnte „läuft nicht mehr“. Da gilt 

es neue Ansätze zu entdecken, einzeln und Gemeinsam diese Beziehung zu GOTT in 

der heutigen Zeit zu gestalten.  

„Der NEUE Weg“, so nannten sich die ersten 

Christen. Der Name ist Programm, damals 

wie heute. Es geht nicht weiter in den alten 

Gewohnheiten, wie es immer war. Viel Nach-

richten über Glauben und Kirche erreichen 

uns, ziehen uns eher runter: Christen in der 

Minderheit (was nicht zutrifft). 

Aber das sollte uns nicht mutlos machen, 

sondern wir sollten es als unsere Berufung 

erkennen diese Wege zu finden. Dass dies 

nicht nur Freude bereitet mussten die Jünger 

in der Nachfolge Jesu spätestens am Kreuz  

in Jerusalem erkennen. Da ist Schmerz, Trauer, Abschied. Aber nicht das Ende!  

Nur ist es nicht zu erkennen, dass nicht Tod, sondern Auferstehung die Botschaft 

Jesu ist. Maria Magdalena erkennt es am offenen, leeren Grab in der Begegnung 

(siehe Deckblatt). Die Jünger auf dem Weg nach Emmaus sind in ihrer Trauer gefan-

gen und erkennen es gar nicht, sondern der Auferstandene wird erst erkannt im Bre-

chen des Brotes. Auch wir brechen und teilen dieses österliche Brot im Vertrauen, 

das nicht der Untergang, sondern das Leben siegt, wenn auch in andere Weise, nicht 

wie vorher, wie wir es gewohnt waren. 



 

Ausgabe 1-2024 Seite 3 

In einem Kirchenlied zur Gabenbereitung heißt es: Was uns die Erde Gutes spen-

det…wir bringen unsere Gaben, legen sie nieder, schenke sie uns verwandelt wie-

der… Diese verwandelten, geschenkten Gaben sind Auftrag zur Gestaltung der Ge-

meinschaft.   

Bleibt zu erkennen, wo und wie denn diese Gaben eingesetzt werden können. Un-

tersuchungen darüber was und wie Menschen heute glauben, haben gezeigt, dass 

sie „anders“ glauben. Verstehen wir es als eine Phase der Verwandlung, in der wir 

wie die Jünger von Emmaus noch nicht erkennen können, was es für uns bedeuten 

kann. Aber sie spüren, sie sind nicht allein gelassen, es tut gut gemeinsam (mit IHM) 

auf dem Weg zu sein, auch in aller Trauer und im nicht verstehen. Er spricht uns auch 

heute Mut zu. Aus diesem Vertrauen, das da nicht nur etwas zu Ende geht, abbricht, 

sondern Veränderung und UMBRUCH! Da wächst Neues, auch wenn wir es noch 

nicht entdecken, vielleicht an ungewohnten Orten unentdeckt. Aus der dann nicht 

mehr vorhandenen Mehrheit entsteht dann die Verwandlung in eine kreative Kraft, 

die Kirche und Gesellschaft weiterentwickelt, gespeist aus der Verbindung mit GOTT 

und SEINER verwandelnden Kraft. 

Aber Neues wächst, vielleicht (noch) unbemerkt, vielleicht sollten wir -gemeinsam 

unterwegs- uns gegenseitig darauf aufmerksam machen, auf diesem Weg auf Ostern 

hin.

 

 

 

St. Maria Magdalena 

Katholiken-Tag 2024 in Erfurt 29.05.-02.06.24 
. 

500 Veranstaltungen an fünf Tagen 

wollen dazu ermutigen nach Wegen 

für eine zukunftsfähige Gesellschaft 

zu suchen. Gerade vor dem Hinter-

grund neuer Kriege, von Klimawan-

del und Artensterben, sozialen Spal-

tungen und Krisen in Politik und Kir-

che. Dabei wird der Katholikentag 

ein deutliches Zeichen für die Demo-

kratie setzen. Durch sachliche Debat-

ten und Begegnungen auf Augen-

höhe, aber auch mit klaren 

 

Positionen für Rechtsstaatlichkeit, für 

Menschlichkeit und Solidarität Die so nö-

tige christliche Hoffnung hat dabei ihren 

festen Platz. Seien Sie gespannt auf: un-

terschiedliche Podien, Werkstätten, Kon-

zerte, spannende Debatten, Workshops, 

Kleinkunst, Meditationen, Ausstellungen, 

Mitmachaktionen, die Nacht der Lichter, 

einen täglichen Abendsegen auf dem Er-

furter Domplatz und vieles mehr. 
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Mittwoch, 14. 02.  Aschermittwoch Fast- und Abstinenztag  
Weinolsheim 17:00 Wort-Gottes-Feier  Pfr. Hommel 
  besonders für Kinder  A. Hilsendegen 
  mit Austeilung des Aschekreuzes  
Selzen  19:00 Wort-Gottes-Feier  Pfr. Stabel 
  mit Austeilung des Aschekreuzes  
Donnerstag, 15.02.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier  Pfr. Hommel 
  mit Austeilung des Aschenkreuzes  
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
    

Samstag, 17.02.  1. Fastensonntag  
Eimsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
Sonntag, 18. 02.  
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel

  wir beten für die Pfarrei  
Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier A. Hilsendegen 
  für "Jung und Alt und Mittendrin" Pfr. Hommel 
  Anschließend herzliche Einladung zum Fastenessen 
Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion R. Torner 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet   
Mittwoch, 21. 02.    
Köngernheim 11:00 am Kreuz - Start durch die Fastenzeit  Diakon Tiegel 
  siehe Seite 19 
Donnerstag, 22. 02.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
      

Samstag, 24. 02.  2. Fastensonntag - Zählung der Gottesdienstteilnehmer  
Köngernheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
  wir beten für verst. Karl Domke zum Jahrgedächtnis Diakon Tiegel 
  für Verstorbene der Familien Wiegel und Domke  
  für verst. Eheleute Alois und Christa Estenfeld  
  für verst. Robert Estenfeld  
  für verst. Arnold Becker  
  für Verstorbene der Familie Estenfeld  
  anschließend: Bibellesung zum 1. Johannesbrief  
  Thema: Beten und Handeln  
  mit Essen und Trinken 
Sonntag, 25. 02.    
Hahnheim 09:00 Morgenlob „Herr, lehre uns beten…“ Pfr. Hommel 
  anschließend kleines Frühstück    

Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium Pfr. Hommel 
  mit Eröffnung des Großen Gebetes  
  Thema: „Kümmert es Gott, wie es uns geht?“  
  wir beten für verst. Eheleute Helmut und Remia Zang  
  für Verstorbene der Familien Becker und Kloker  
  für verst. Eheleute Johann und Anna Maria Born  
  für Verstorbene der Familien Lorenz, Julius, Pechura und Huse  
  für Verstorbene der Familien Wunderlich und Hagmeier  

 Betstunde mit Angelus-Gebet  
  12:30-15:00 stilles Gebet  
  15:00 Gebetszeit  
  Thema: Mein Lieblingsgebet, mein Lieblingslied 
  anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
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Köngernheim 18:00 Friedensgebet, Vesper Pfr. Hommel 
  Thema: Beten für den Frieden - umsonst? - 2 Jahre Krieg in der Ukraine 

Donnerstag, 29. 02.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung 
Freitag, 01.03  Weltgebetstag  
 
     

Samstag, 2. 03.  3. Fastensonntag  
Dalheim 18:00  Eucharistiefeier  Pfr. Stabel 
Sonntag, 3. 03.    
Weinolsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für die Pfarrei  
Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier  Pfr. Hommel 
  "ungewohnter Gottesdienst" siehe Seite 19 

  wir beten für Verstorbene der Familien Kappler, Michel und Braunbeck  

Friesenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion T. Meysing 
  Anschließend herzliche Einladung zum Fastenessen  
  in der Gemeindehalle Friesenheim 
Bodenheim 17:00 Startgottesdienst zur Firmvorbereitung  Pfr. Stabel 
  in der kath. Kirche Bodenheim Johannes Blüm 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet     
Donnerstag, 7. 03.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Pfr. Stabel 
  in der Senioren-Arche Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7  
Köngernheim 17:30 Gebetskreis siehe Seit 24 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
Freitag, 08.03.    
Köngernheim 17:30 Weggottesdienst A. Hilsendegen 
    

Samstag, 09.03.  4. Fastensonntag  
Weinolsheim 11:00 Taufe von Isabella Overa Tupinambá Herberz 
Friesenheim 16-17 „Bibel Kids“ Spiel, Spaß & Jesus"  Katharina Huse 
  für Kinder im Alter von 4- 8 Jahre  
  im Pfarrheim, Hauptstraße 27  
Selzen 18:00 Versöhnungsfeier  Pfr. Hommel 
Hahnheim 18:00 Wortgottesdienstfeier mit Tauferneuerung  Pfr. Stabel 
  besonders für Jugendliche, Junggebliebene und Firmbewerber/-innen 
Sonntag, 10. 03.    
Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  für verst. Eheleute Heinrich und Barbara Landua  
  für verst. Eheleute Lorenz und Margarete Hammer  
  für verst. Anneliese Peth  
Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
  anschließend herzliche Einladung zum Fastenessen  

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  Diakon Tiegel 
  mit Taufe von Helena Freiwald  
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Donnerstag, 14. 03.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
  



Gottesdienste 

Seite 6 Ausgabe 1-2024 

    

Samstag, 16. 03.  5. Fastensonntag - Kollekte: Misereor  
Friesenheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
  wir beten für verst. Harry Münz  
  für verst. Eheleute Alois und Christa Estenfeld  
  für verst. Robert Estenfeld  
  für verst. Arnold Becker  
  für Verstorbene der Familie Estenfeld  
  für verst. Johann Ebli  
  für Verstorbene der Familien Ebli und Kleinert  

Oppenheim 18:00 Tischeucharistiefeier  Pfr. Stabel 
  für Firmbewerber/-innen und Interessierte 
  in St. Bartholomäus in Oppenheim  
Sonntag, 17. 03.    
Undenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für Verstorbene der Familien Spiesel, Hartmann, Roth und Bauer  

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier  A. Hilsendegen 
  für "Jung und Alt und Mittendrin"  Pfr. Hommel 
Eimsheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion W. Haselsteiner 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Donnerstag, 21. 03.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Seredzun 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
Freitag, 22.03.  
 17:00 Jugendkreuzweg                                            J. Münzenberger 
  "von Köngernheim nach Hahnheim"          Pfr. Stabel 
 
     

Samstag, 23. 03.  Palmsonntag mit Palmweihe und Palmprozession  
  Kollekte: Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land  
Friesenheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Sonntag, 24. 03.    
Selzen 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für die Pfarrei  
Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
  wir beten für verst. Mathias Müller  
  für verst. Eheleute Jakob und Anna Jochem  
  für Verstorbene der Familien Defort und Poth  
  für verst. Margarete Peppler  
  für verst. Eheleute Hans und Maria Gläser (Messst.)  
  für verst. Eheleute Jakob und Barbara Gläser (Messst.)  
  für verst. Georg und Elisabeth Schuch (Messst.)  

Köngernheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Diakon Tiegel 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
 
Donnerstag, 28. 03. Gründonnerstag  
Undenheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
  in der Senioren-Arche, Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7  
Undenheim 17:00 Weggottesdienst - Tisch-Eucharistiefeier A. Hilsendegen 
   Pfr. Hommel 

Weinolsheim 18:30 Abendmahlmesse Pfr. Stabel 
  wir beten für Verstorbene der Familien Burkhard, Berkes und Goger (Messst.)  

  anschließend Ölbergstunde  

Hahnheim 19:30 Abendmahlmesse - Tischgottesdienst Pfr. Hommel 
  anschließend Statio mit Gang nach Selzen 
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Freitag, 29. 03.  Karfreitag - Die Feier vom Leiden und Sterben Christi  
Weinolsheim 10:00 Kinderkreuzweg (Beginn im Pfarrsaal) A. Hilsendegen 
Köngernheim 15:00 Karfreitagsliturgie Pfr. Hommel 
  Blumen können für den Kreuzschmuck mitgebracht werden  

Eimsheim 19:00 Tenebrae-Gottesdienst Pfr. Stabel 
 
    

Samstag, 30. 03.  Karsamstag  
Undenheim 20:30 Feier der Osternacht mit Speisesegnung Pfr. Stabel 
 

Sonntag, 31. 03.  Ostersonntag  
Weinolsheim 06:00 Auferstehungsfeier  Pfrin. Gröschel 
  der katholischen und evangelischen Christen  Pfr. Hommel 
  mit Speisesegnung 
  Beginn auf dem Freien Platz  
  wir beten für verst. Geschwister Schefer  
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier mit Speisesegnung Pfr. Stabel  
  für verst. Eheleute Johann und Anna Maria Born  
  für Verstorbene der Familien Lorenz, Julius, Pechura und Huse  
  für Verstorbene der Familien Wunderlich und Hagmeier  

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier mit Speisesegnung Pfr. Hommel 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Montag, 1. 04.  Ostermontag  
Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
  wir beten für verst. Hubert Hammer  
Eimsheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
Donnerstag, 4. 04.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Undenheim 10:30 Eucharistiefeier  Pfr. Stabel 
  in der Senioren-Arche Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7  
Köngernheim 17:30 Gebetskreis siehe Seit 24 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
 
    

Samstag, 6. 04.  2. Sonntag der Osterzeit  
Dalheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Sonntag, 07.04.    
Weinolsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für die Pfarrei 
  für Verstorbene Gertrud Obermann  
Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Köngernheim 11:00  ökumenischer Kerbegottesdienst  Pfrin. Krause 
  im Zelt neben der Sickingenhalle R. Torner 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Donnerstag, 11. 04.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
 
    

Samstag, 13. 04.  3. Sonntag der Osterzeit  
Friesenheim 16-17 „Bibel Kids“ Spiel, Spaß & Jesus"  Katharina Huse 
  für Kinder im Alter von 4- 8 Jahre  
  im Pfarrheim, Hauptstraße 27  
Selzen 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
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Sonntag, 14. 04.    
Eimsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
  wir beten für die Pfarrei  
Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier  Pfr. Hommel 
  "ungewohnter Gottesdienst" siehe Seite 19 

  wir beten für verst. Eheleute Wendelin und Theresia Hemm  
  für Verstorbene der Familien Hemm und Hausperger  

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion T. Meysing 
Hahnheim 15:00 Taufe von Marlene Zang Pfr. Hommel 
Hahnheim 11:30 Taufe von Felix und Marie Metten Diakon Tiegel 
  Taufe von August Breyer  
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Donnerstag, 18.04.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für verst. Pfr. Eugen Woitas (Messst.)  
  für verst. Anna Woitas (Messst.)  

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
    

Samstag, 20. 04.  4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte: Geistliche Berufe  
Undenheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Sonntag, 21. 04.    
Hahnheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
  wir beten für die Pfarrei  
Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier A. Hilsendegen 
  für "Jung und Alt und Mittendrin" Pfr. Hommel 
Friesenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion W. Meth 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
Donnerstag, 25. 04.    
Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Seredzun 
Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung  
    

Samstag, 27. 04.  5. Sonntag der Osterzeit  
Weinolsheim 12:00 Trauung und Taufe Familie Langwald Diakon Tiegel 
Eimsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 
Sonntag, 28. 04.    
Selzen 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  wir beten für die Pfarrei  
Köngernheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr.  Hommel 

  wir beten für verst. Eheleute Otto und Maria Blüm  
  und für Söhne Friedrich, Richard und Hubert Maria  
Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion A. Hilsendegen 
Köngernheim 18:00 Friedensgebet  
 
Mittwoch, 1. 05.    
Eimsheim 09:00 Fußwallfahrt nach Weinolsheim Pfr. Hommel 
Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 
  wir beten für verst. Eheleute Alois und Marga Schefer  
  für Verstorbene der Familie Wiener  
  für verst. Eheleute Eugen und Regina Knies  
Friesenheim 18:00 Feierliche Eröffnung der Maiandachten Pfr. Stabel 
  mit sakramentalem Segen  
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Termine der Pfarrei St. Maria Magdalena 
Februar 2024 

  Termine der Fastenessen siehe Seite 24-25 
Montag, 19. 02. 20:00 Kirchenverwaltungsrat-Sitzung in Weinolsheim 
Samstag, 24. 02. 10:00 - 11:30 Gruppenstunde der Ministranten in Weinolsheim 
Samstag, 24. 02. 13:30 Lektoren-Kurs in Weinolsheim 
Mittwoch, 28. 02. 19:30  Pastoralraumkonferenz 
Donnerstag, 29. 02. 15:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im kath. Pfarrheim Friesenheim 
März 2024 
Dienstag, 5. 03. 20:00  Pfarrgemeinderat-Sitzung in Weinolsheim 
Freitag, 8. 03. 20:00  Brautkurs in Weinolsheim 
Samstag, 9. 03. 13:30 Lektoren-Kurs in Weinolsheim 
Montag, 11. 03. 20:00 Kirchenverwaltungsrat-Sitzung in Weinolsheim 
Donnerstag, 21. 03. 15:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im kath. Pfarrheim Friesenheim 
Samstag, 23. 03. 10:00 - 11:30 Gruppenstunde der Ministranten in Weinolsheim 
Samstag, 23. 03.  Tag der Firmlinge in Mainz  
April 2024 
Mittwoch, 10. 04.  Pastoralraumkonferenz 
Donnerstag, 11. 04. 15:00  Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im kath. Pfarrheim Friesenheim 
Donnerstag, 25. 04. 15:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im kath. Pfarrheim Friesenheim 
Sonntag, 28.04. 15:00 musikalisches Picknick mit Cantemus in Köngernheim – siehe Seite 20 
 
     

montags  
außer in den Ferien 

16:15-17:30 
oek. Singkreis 
Wir singen, spielen, basteln, ab 4 Jahre 
Grundschule Hahnheim, letzter Trakt 

 

  
   

donnerstags  
außer in den Ferien 

16:15-17:15 
oek. Singkreis:  
Wir Singen, ab 5 Jahre 
Grundschule Hahnheim, Musikraum 

 

    
 

freitags 19:00-21:00 Chorprobe von Cantemus in Köngernheim 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Weitere Termine, entnehmen Sie bitte unserer Homepage, den wöchentlichen Rundbriefen und der Presse 
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Pfarrer Harald Seredzun 

Auf ein Wörtchen…
 

…da wir uns aufmachen, erneut die Hoch-Zeit des Kirchenjahres zu begehen.  

Hoch her geht es auch in der Welt. Aber das führt die Menschheit oft in die Niede-

rungen. In diese Niederungen ist ER hinabgestiegen. ER, der scheinbar Ohnmächtige. 

Als ohnmächtiges Kind liegt er im Stall. Ohnmächtig hängt er am Kreuz. In seiner 

Ohnmacht wird die Macht der Welt zunichte gemacht. Was immer in diesen Tagen 

in der Welt geschieht, was immer sich in unserem persönlichen Leben ereignet, letzt-

lich kommt es darauf an, dass der Tod nicht das letzte Wort behält. Das ist und bleibt 

der „springende Punkt“ der christlichen Botschaft für die Welt. 

   Der „springende Punkt“ – diesen Aus-

druck verdanken wir angeblich einem 

Gelehrten des Mittelalters, der diesen 

Ausdruck quasi bei Aristoteles fand. 

Aristoteles wollte wissen, wann genau 

das Leben eines Hühnerkükens beginnt. 

Jeden Tag hat er der Henne ein Ei weg-

genommen, bis er im Dotter einen roten 

Punkt entdeckt hat. Den betrachtete er 

als „Ausgangs-Punkt“ für das Leben.  

   Ostereier gehören zum österlichen 

Brauchtum. Das Ei ist ein Zeichen für das 

neue Leben, für das Leben, das durch 

den Tod hindurchgegangen ist und ihn 

endgültig hinter sich lässt. Um den Kar-

freitag kann man keinen Bogen machen. 

Es führt kein anderer Weg zum Berg ös-

terlicher Verklärung als der Weg über den Hügel Golgotha. 

Von diesem Hügel ist es ein gewaltiger Sprung hoch auf den 

Berg der Verklärung. Diesen Sprung schaffen wir nicht aus eigener Kraft. Die Hoch-

Zeit des Kirchenjahres, die mit der vorösterlichen Zeit beginnt und sich an Karfreitag, 

Ostern und Pfingsten vollendet, feiert die „Hochzeit der Seele“ mit ihrem Herrn. Ein 

„dreifach Hoch“ auf den Gott, der uns das Hochzeitsmahl des ewigen Lebens bereitet 

hat. Die Punkte auf den Tagesordnungen unseres Lebens müssen wir abarbeiten. 

Beim „springenden Punkt“ in die Ewigkeit werden wir getragen.

        

Bild: Annemarie Barthel 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Auf dem Weg zur neuen Pfarrei 

Der Pastorale Weg im Pastoralraum 

Rhein-Selz 2024
 
Auch hier stimmt der Spruch: Der Weg 

ist das Ziel, denn wir verändern uns tag-

täglich und wir leben in einer sich ver-

ändernden Gesellschaft und Welt, und 

so auch mit und in einer Kirche in Bewe-

gung. 

Aber es braucht 

auch Halte-

punkte, Meilen-

steine, an denen 

wir uns orientie-

ren können und 

ein solcher ist der 

1. Januar 2025. Dann wird die neue 

Pfarrei mit einem neuen Namen aus der 

Pfarrei St. Maria Magdalena und der 

Pfarrgruppe Oppenheim hervorgehen.  

Viele Menschen sind seit November 

2022 diesen Weg schon mitgegangen 

und haben ihre Ideen, ihre Zeit und ihr 

Wissen in die Vorbereitungen mit ein-

gebracht. Möglicherweise ist allerdings 

die Frage, worauf wir uns hinbewegen 

bisher zu kurz gekommen oder durch 

organisatorische Überlegungen zuge-

schüttet.  

Der Pastorale Weg ist von außen be-

trachtet eine Strukturreform, die inner-

halb der Institution Kirche auch einige 

neue Akzente setzen möchte.  

 

Das ist sicher angemessen und notwen-

dig in der heutigen Zeit. 

Und dennoch muss die Frage immer 

wieder gestellt werden, wem oder was 

soll diese Reform dienen? Wird durch 

sie eine vertiefte 

oder neue Bezie-

hung zu der Mitte 

unserer Kirche, zu 

Gott, der in Christus 

Mensch geworden 

ist, ermöglicht?  

Zurecht werden ei-

nige sagen – und ich gehöre auch dazu 

– nun haltet den Ball mal flach! Eine 

Strukturreform ist eine Strukturreform, 

die mehr Transparenz und Effektivität, 

Verlässlichkeit und besseren Einsatz 

von Ressourcen ermöglichen soll. Und 

das ist schon eine große Herausforde-

rung. 

Ganz ehrlich. Ich erlebe bei mir und vie-

len anderen Menschen, die noch mit 

der Kirche verbunden sind, dass sie die 

Organisation der Kirche immer weniger 

interessiert. Vieles kann man so oder so 

oder ganz anders machen. Gut wäre es 

sicherlich, wenn Vorgänge transparen-

ter und unter Einbeziehung der  

 Fortsetzung nächste Seite   
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interessierten Kirchensteuerzahlenden 

geschehen würden. 

Wesentlich ist jedoch, geben die unauf-

haltsamen Veränderungen neuen Raum 

frei für eine Begegnung mit Gott und Je-

sus Christus? Denn darum geht es in der 

Kirche zuallererst: Um die Zusage und 

Erfahrung, dass ich von Gott geliebt bin, 

so wie ich bin.  

Dass er mir die Freiheit schenkt, mich zu 

entfalten und entwickeln, wie es mei-

nem Leben dient. Dabei bleibe ich nicht 

mir selbst überlassen und orientie-

rungslos, sondern ER selbst ist einen 

Weg vorausgegangen in Jesus Christus. 

Auf seine Worte kann ich hören, an sei-

nen Taten und Haltungen mich orientie-

ren. Am besten gelingt dies im Dialog  

 

mit Gott und anderen Menschen, die 

seiner Zusage trauen. Dazu dient auch 

die Gemeinschaft der Kirche, wenn sie 

Platz gibt für den persönlichen Weg. 

Also, in diesem Jahr geht es in die letzte 

Runde hin zur Neugründung. Umso 

wichtiger wird es zu unterscheiden, was 

dient der Verkündigung des Evangeli-

ums und was ist eher zweitrangig. 

Am 24. Januar traf sich die erste Pasto-

ralraumkonferenz in diesem Jahr. Es 

wurde eine Vorlage für die Gebäudebe-

wertung verabschiedet zur Begutach-

tung durch das Bischöfliche Ordinariat. 

Bei der Konferenz im März oder April 

wird die Konferenz das endgültige Kon-

zept beschließen. Ebenso diskutierten 

die Teilnehmenden Vorlagen aus den 

Bereichen „Lebensformen“, „Kultur, 

Tourismus“. Diese werden nun den Gre-

mien zu geleitet zur Stellungnahme und 

bei einer der nächsten Konferenzen ver-

abschiedet.  

Diese und weitere Vorlagen werden zu 

einem späteren Zeitpunkt zu dem soge-

nannten Pastoralkonzept zusammenge-

fasst, das die Grundlage der Verwaltung 

und Pastoral der neuen Pfarrei darstellt. 

Einer der wichtigeren Punkte war die 

Suche nach einem Patron, einer Patro-

nin für die neue Pfarrei.  

 

Bild: Martin Manigatterer / 

Kunst: Glaswerkstätten im Stift Schlierbach /  

Standort: Fatimakapelle Schardenberg 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Diese Patronin, dieser Patron soll un-

sere Geschichte und Selbstverständnis 

als Christen im Pastoralraum zum Aus-

druck bringen und den Weg in die Zu-

kunft weisen. 

Aus vielen gutbegründeten Vorschlägen 

wählten die Delegierten 10 Namen aus. 

Über den endgültigen Patron oder Pat-

ronin der neuen Pfarrei wird die Pasto-

ralraumkonferenz am 4. März abstim-

men. In der Zwischenzeit werden sich 

die Mitglieder in der Pfarrei und der 

Pfarrgruppe Meinungen dazu einholen. 

Zum Schluss noch eine Entwicklung, die 

den Weg in diesem Jahr mitprägt.  

Pfarrer Kleene hat sich aus persönli-

chen, gesundheitlichen Gründen ent-

schieden, zum 1. August 2024 die Auf-

gaben als leitender Pfarrer des Pastoral-

raums und Pfarrer der Pfarrgruppe Op-

penheim abzugeben. Er wird als Pfarrvi-

kar nach Mainz wechseln. Pfarrer Catta 

wird in der Pfarrgruppe und dann auch 

als leitender Pfarrer der neuen Pfarrei 

sein Nachfolger sein.  

Ebenfalls zum 1. August 2024 ist die 

Stelle für eine/ einen Koordinator/-in 

ausgeschrieben. In der neuen Pfarrei 

gehört die / der Koordinator/-in ge-

meinsam mit dem leitenden Pfarrer und 

der Verwaltungsleiterin Frau Reich zum 

Leitungsteam. Ich selbst werde bis zum  

 

31.12.2024 in der Funktion des Koordi-

nators und des Pfarrers der Pfarrei St. 

Maria Magdalena bleiben und dann 

mich aus Altersgründen verabschieden. 

Zum 1. Januar 2025 soll auch die Stelle 

eines Pfarrvikars neu besetzt werden. 

Ich bitte Sie alle, auch weiterhin den 

Weg der Veränderung und Entwicklung 

der Kirche hier vor Ort mitzugehen und 

danke allen Frauen und Männern, die 

bislang in den Gremien und Projekt-

gruppen mitgearbeitet und so Verant-

wortung übernommen haben. Sie alle 

geben dadurch Zeugnis von der Gegen-

wart Gottes in dieser Welt. DANKE. 

Pfr. Winfried Hommel 
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St. Maria Magdalena 

Firmung 2024     
 

Ab März startet ein Firmkurs in unserem 

Pastoralraum mit ganz unterschiedlichen 

Angeboten. Wir besuchen die Mainzer  

Synagoge und lernen dabei die jüdische  

Religion besser kennen. Wir treffen uns zu 

Gruppenstunden, reden über Gott und die 

Welt und feiern auch kleine Gottesdienste. 

Gemeinsam mit vielen anderen 

Firmbewerbern aus dem Bistum 

Mainz geht es nach Mainz zu ei-

nem großen Austauschtreffen. 

Friede, Gerechtigkeit und Sozia-

les sind Thema. Mit der  

YoungCaritas kommen wir mit 

obdachlosen Menschen ins Ge-

spräch. Wir haben ein Treffen mit einer lei-

tenden Palliativ Fachkraft über Leben, Ster-

ben und Wiedersehen. Auch ist eine mehr-

tägige Radtour nach Koblenz möglich. Die 

Firmbewerber können so unterschiedliche 

Aspekte nach ihrer Wahl kennenlernen und 

sich so auf die Firmung vorbereiten. 

 

Der Firmkurs startet am 3. März um 17 Uhr 

mit einem Eröffnungsgottesdienst in Bo-

denheim und endet mit den jeweiligen Fir-

mungen am Sa. 31.08.2024 10 Uhr  

St. Bartholomäus Oppenheim oder am 

Sa. 14.09.2024 18 Uhr Mariä Himmelfahrt 

Undenheim. Alle Jugend-

lichen sollen zum Firm-

termin 16 Jahre alt sein 

und sind entsprechend 

angeschrieben worden.  

 

 

Für Rückfragen wenden 

Sie sich gerne an  

Johannes Blüm  
Pastoralassistent 

Pastoralraum Rhein-Selz 

Pfarrgruppe Oppenheim 

An d. Bergkirche 28, 55283 Nierstein 

06133-925640 (Nierstein) 

johannes.bluem@bistum-mainz.de 

 

St. Maria Magdalena 

Caritas 2024: Wo beginnt Frieden?     
 

Der Wunsch nach Frieden ist größer denn 

je. Doch wo beginnt er? Wir alle können ei-

nen kleinen Teil dazu beitragen. Wie das ge-

lingen kann, zeigen Mitarbeitende der Cari-

tas in Deutschland, Europa und der ganzen 

Welt – denn sie leisten seit über 125 Jahren 

Friedensarbeit…  
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https://www.caritas.de/maga-

zin/schwerpunkt/frieden/frieden 
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St. Maria Magdalena 

Für Jugendliche: Meet MoJa in Friesenheim 
 

Ihr seid zwischen 12 und 17 

Jahren alt und habt donners-

tags noch nichts vor? Dann 

kommt ab Februar doch mal 

bei „Meet MoJa“ vorbei. MoJa 

ist die Mobile Jugendarbeit im 

Mittleren Selztal und Meet 

MoJa ist ein offenes Angebot 

für Jugendliche. Wir haben 

Zeit für euch – um euch zuzu-

hören, mit euch zu quatschen 

und gegen die Langeweile ha-

ben wir auch immer was da-

bei: Brettspiele, VR-Brille, DIY-

Projekte. Einfach alles, was 

Spaß macht! An 1-2 Donners-

tagen pro Monat ist MoJa von 

15-18 Uhr im katholischen 

Pfarrheim und freut sich auf 

euch! Die Termine im Frühjahr 

2024 sind  

 

15. Februar + 29. Februar 

21. März 

11. April + 25. April 

 

Fragen? Wünsche? Anregun-

gen? Meldet euch bei  

Svenja Lambert  

unter 0151-46204857  

bzw.  

svenja.lambert@regionale-

diakonie.de  

oder schaut auf Instagram 

vorbei:  

@moja_mittleres_selztal 
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Sternsinger 2024 

„Gemeinsam für unsere Erde -  

              in Amazonien und weltweit“

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sternsinger zogen wieder durch unsere 

Straßen! 

 

Von Haus zu Haus zogen an den ersten 

Januarwochenenden wieder die 

Sternsinger in nahezu allen Orten unserer 

Pfarrei. 

In diesem Jahr standen die Kinder in 

Amazonien im Blickpunkt der Aktion. Auch 

die Unterstützung der Menschen bei ihrer 

Arbeit im Amazonasgebiet, der für das 

weltweite Klima unverzichtbar ist, war hier 

ein wesentlicher Gesichtspunkt. 

Viele Kinder, junge Erwachsene und Eltern 

beteiligten sich in unseren einzelnen Orten; 

von Undenheim bis Eimsheim und 

Dolgesheim. 

Auch in den Orten, in denen keine Gruppen 

unterwegs waren, wurde der Segen der 

Sternsinger mit Spendentütchen und 

Überweisungsträgern verteilt. Auch hier 

war die Resonanz großartig. 

Durch den Einsatz aller Kinder und Helfer an 

den einzelnen Tagen und durch die 

Spendenbereitschaft in all unseren Dörfern 

konnte einmal mehr ein stattlicher Betrag 
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an das Kindermissionswerk überwiesen 

werden. Einen herzlichen Dank. 

Auch ein Vergelt’s Gott denjenigen, die 

direkt an das Kindermissionswerk 

überwiesen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da nicht in jedem Ort Gruppen unterwegs 

waren, haben wir uns entschieden, an 

dieser Stelle nur das Gesamtergebnis all 

unserer Orte zu veröffentlichen. Spenden, 

die direkt an das Kindermissionswerk 

geleistet wurden, können wir hier nicht 

nachvollziehen. 

So beträgt die Summe all unserer Gruppen 

im Jahr 2024 den stolzen Betrag von 

24.342,97 €. 
 

 

 

 

Unser Dank gilt im Besonderen auch allen 

Helfern, wie Müttern und Väter, die die 

Aktion mit vorbereitet und begleitet haben. 

Auch den vielen Frauen und Männern im 

Hintergrund, die dafür gesorgt haben, dass 

die Kronen geputzt, die Gewänder 

ansehnlich, die Sterne blank und strahlend 

und die vielen Kleinigkeiten organisiert 

waren, damit die Kinder mit Freude und gut 

ausgestattet ihre Wege gehen konnten. 

Und natürlich haben rührende Hände für 

das leibliche Wohl gesorgt.  

DANK an alle, bis es im nächsten Jahr 

wieder heißt: Wir kommen daher aus dem 

Morgenland… 

und bringen euch den Segen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: 

Eimsheim: L. Klösges 

Hahnheim: B. Hattemer 

Uelversheim: M. Schleicher 

Köngernheim: I. Kumher-Medlin 

Friesenheim: S. Klein  

Weinolsheim: M. Burkhard 

Undenheim: Georg Wiesel 
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Katholische Jugend Selztal 
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St. Maria Magdalena 

kurze Bibelnacht in Köngernheim   
 

Die Bibel, das Buch der Bücher! In ihr finden 

wir ganz verschiedene Formen von Texten. 

Manche sind uns geläufig aus den Gottes-

diensten. Wir beten und singen die Psal-

men, hören Geschichten aus den Evange-

lien, sowie aus der Zeit vor Jesus und Briefe 

von Paulus und anderen Menschen, die ih-

ren Glauben mit den Gemeinden teilen. In 

den Gottesdiensten lesen wir immer nur 

kurze Abschnitte dieser Texte. 

Der 1. Johannesbrief wird in Teilen im Got-

tesdiensten nach Ostern gelesen. Wir wol-

len an diesem Abend alle 5 Kapitel im Zu-

sammenhang lesen und uns dazu austau-

schen. Der Brief befasst sich hauptsächlich 

mit dem Thema Liebe und der Gemein-

schaft mit Gott. Der Autor beschreibt ver-

schiedene Arten, durch die die Leser ihre 

Gemeinschaft mit Gott anhand der Schrift 

prüfen können. 

 

Er lehrt, dass der Beweis für wahren geisti-

gen Wandel (im Sinne der Schrift) die ge-

lebte Gerechtigkeit ist. Darüber wollen wir 

ins Gespräch kommen und Impulse daraus 

für uns in dieser Fastenzeit auf dem Weg 

nach Ostern mitnehmen. 

Wir beginnen am 

25. Februar um 18:00 Uhr 

mit der Eucharistiefeier in Köngernheim, 

danach ein kleiner Imbiss, zu dem alle etwas 

mitbringen können. Den Text lesen und hö-

ren, meditieren, sich austauschen, beten. 

Eine kurze Info über die Teilnahme ans 

Pfarrbüro oder Diakon Tiegel  

0176 4336 7276 

norbert.Tiegel@bistum-mainz.de 

erleichtert uns die Vorbereitung. 

Norbert Tiegel

 

St. Maria Magdalena 

Tatsächlich unterwegs in der Fastenzeit  
 

Bei diesem Angebot wollen wir den Weg 

durch die Fastenzeit ganz wörtlich nehmen. 

Wir treffen uns zum Austausch und Gebet 

an ganz verschiedenen Orten auf dem Ge-

biet unserer Pfarrei. Zu unterschiedlichen 

Zeiten, kommen auf unterschiedliche Wei-

sen, zu Fuß, mit dem Rad oder Auto oder 

oder…   

Wir haben ein Ziel und treffen uns zum Tei-

len von Eindrücken und Impulsen an ge-

wohnten und ungewohnten Orten, vertrau-

ten oder neuen Zusammenhängen. Eben 

ein gemeinsamer Weg.  

 

 

Die nächste Station wird jeweils beim Tref-

fen bekannt gegeben oder kann auch mit-

geteilt werden.  

Unser erster Treff ist am Mittwoch nach 

dem Aschermittwoch, der 21. Februar um 

11:00 Uhr in Köngernheim am Kreuz neben 

der Kirche. Geplant sind Treffs auf den Wo-

chenmärkten an Wegen und Kreuzen, eben 

dort wo wir uns auch sonst bewegen und le-

ben, uns begegnen, kurz innezuhalten, ei-

nen Tee oder Kaffee miteinander zu teilen 

und einen Impuls mit auf den weiteren Weg 

zu nehmen.  

Näheres Norbert Tiegel
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St. Maria Magdalena 

Singen mit Cantemus     
 

 

# 
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St. Maria Magdalena 

Für Jubelpaare und Ehejubiläen 2024    
 

auch im Jahr 2024 lädt unser Bischof wieder 

herzlich zum Tag der Ehejubiläen ein.  

Die Jubelpaare, die dieser Einladung im ver-

gangenen Jahr gefolgt waren, berichteten 

von einem wunderschönen Erlebnis, der 

Begegnung mit dem Bischof, anderen Paa-

ren und dem festlichen Gottesdienst im 

Dom. 

Bitte Samstag, 28.09.2024 oder Sonntag, 

29.09.2024 vormerken. 

 

Es findet jeweils um 14.00 Uhr im Dom zu 

Mainz ein Gottesdienst mit anschließender 

Paarsegnung, Sektempfang und Begegnung 

mit Bischof Kohlgraf für die Silber-, Gold- 

und Diamantpaare des Jahres 2024 statt. 

Eine Einladung dazu mit Anmeldungskarte 

erhalten die Paare nach Ostern per Post. 

Norbert Tiegel

 

St. Maria Magdalena 

Klimaschutz auch in der Kirche,  

auch Angebote für die Fastenzeit    
 

Das Bistum Mainz arbeitet an der prakti-

schen Umsetzung des Klimaschutzkonzep-

tes und fordert uns auf, Möglichkeiten zu 

zeigen daran mitzuarbeiten. Das Ziel ist 

Treibhausgasneutralität bis (spätestens) 

2045. 

Informationen zum Klimaschutzkonzept 

und zu den angestoßenen/umgesetzten 

Maßnahmen unter  

www.um-welt-bedacht.de. 

Konkrete Vorschläge finden sich im vierten 

Klimasparbuch 2024/25, erhältlich im Pfarr-

büro oder Bestellung unter  

umweltbeauftragter@bistum-mainz.de.  

Die Reihe Tippgeber ist erweitert worden 

um die Nr. 7 „Textilien“ und kann dort 

ebenso bestellt oder eingesehen werden. 

„So viel du brauchst“ die Fastenaktion be-

gleitet mit praktischen Anregungen durch 

die sieben Fastenwochen Näheres auf der 

Website 

www.klimafasten.de. 

 

 

Und auch wir wollen in den Sakristeien und 

in der Pflege der Umgebung der Kirchen den 

Umwelt- und Klimaschutz in den Blick neh-

men. Konkret werden z.B. die Opferlichter 

Hüllen nicht einfach weggeworfen, sondern 

neu befüllt, Kerzenreste und übriges Wachs 

wird zur Herstellung neuer Kerzen verwen-

det. Wir verzichten auf Pestizide, heizen die 

Kirche nur minimal, wenige Beispiele, sicher 

nur kleine Schritte, aber wenn viele Men-

schen auch nur kleine Schritte gehen, wird 

sich etwas bewegen. 

Norbert Tiegel 

 

Bild von rawpixel.com auf Freepik 
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Pfarrgruppe Oppenheim 

Radio-Gottesdienst     
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St. Maria Magdalena 

„Tag des Gebetes“ in der Fastenzeit  
 

Die Pfarrei lädt zu einem  
Tag des Gebetes 

am 24.2. / 25.2. 2024 ein. 
(Übrigens würden wir damit ein Anlie-
gen von Papst Franziskus aufgreifen, der 
im Zugehen auf das Hl. Jahr eine ähnli-
che Idee hatte). 
Dieser Tag wird die „Großen Gebete“ in 

Hahnheim, Köngernheim und Friesen-

heim ersetzen. Er erinnert uns an die 

tägliche Haltung des Gebets als eine Ein-

ladung für eine gewisse Zeit ausdrück-

lich bei sich, bei anderen, bei Gott zu 

sein.  

Das Bekenntnis zum Gebet ist auch eine 

Art Demonstration eine vielleicht irratio-

nale Antwort auf ein irrsinniges Weltge-

schehen. 

24.2.  18.00 Uhr Köngernheim 
Eucharistiefeier  
anschließend Bibellesung mit Essen und 
Trinken zum 1. Johannesbrief 
Thema: Beten und Handeln 

Norbert Tiegel

 
25.2.    9.00 Uhr Hahnheim  

Morgenlob  
anschließend kleines Frühstück  
Thema: Herr, lehre uns beten…  
Winfried Hommel 
25.2.  10.30 Uhr Friesenheim 
Eucharistiefeier zum  

Patrozinium Hl. Walburga 
Thema: Kümmert es Gott , wie es uns 
geht?  
Winfried Hommel und andere 
25.2.  11.30 Uhr Friesenheim  
Gebetszeit 

Thema: Jesus suchte einen Ort der Stille 
für sein Gebet; wo bete ich? 
Kirche ist offen für das Gebet 
25.2.  15.00 Uhr Friesenheim 
Gebetszeit  
anschließend Kaffee und Kuchen oder so... 

Thema: Mein Lieblingsgebet; mein Lieb-
lingslied 
25.2.  18.00 Uhr Köngernheim 
Friedensgebet; Vesper  
Thema:  
Beten für den Frieden - umsonst?  
2 Jahre Krieg in der Ukraine 

St. Maria Magdalena 

Caritas Wintersammlung
 
Die Wintersammlung der Caritas ergab 
einen Betrag von 3.150 €. 

Ein herzliches Dankeschön und  
Vergelt’s Gott an Alle, die mit vorberei-

tet haben und allen Spendern, die  

 
dieses Ergebnis ermöglicht haben.  
N. Tiegel 
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KVO Köngernheim 

Einladung zum Gebetskreis     
 

Beten heißt nicht, sich selbst 

reden hören: beten heißt still 

werden und still sein und war-

ten, bis du Gott hörst.  

(S. Kierkegaard) 

 

Seit dem letzten Jahr gibt es in 

Köngernheim einen Gebets-

kreis, der sich in unregelmäßi-

gen Abständen trifft, um ge-

meinsam der Bedeutung des Wortes Gottes 

für unseren Alltag im Gebet und Nachden-

ken über die Schrift nachzuspüren und „still 

zu werden“. 

 

Die nächsten beiden Termine im ersten 

Halbjahr werden inhaltlich auf die Fasten- 

bzw. Osterzeit Bezug nehmen: 

Donnerstag, 7. März und 

Donnerstag, 4. April. 

 

Die Treffen beginnen jeweils um 17.30 Uhr 

und dauern ca. eine gute halbe Stunde. 

Alle Interessierten der Pfarrgemeinde sind 

herzlich eingeladen. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Andrea Pforr und  

Christina Meysing 

 

St. Maria Magdalena 

Termine zum Fastenessen  
 

Missionskreis Hahnheim 

 

KOHLdampf? - Dann kommen Sie zu uns! 

 

Einladung zum Hahnheimer Fastenessen 

am So 24.03.24 

Wann:  

nach dem Gottesdienst um 10:30Uhr 

Wo:  

kath. Jugendheim nebenan 

 

Was gibt's:  

- Krautsalat mit Ananas, 

- Schmorkohl mit Schupfnudeln, 

- veganes Kohl-Karotten Curry 

 

Wer kocht: Wir! Das Missionskreis Team 

 

Preis: Eine Spende von Dir/Ihnen:)) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für: 

Der Erlös ist für das Hospizprojekt von  

Msgr. Bobby Benson in Ghana/Westafrika. 

Jeder voll medizinisch ausgestattete Raum 

kostet ihn 4.000,00€ 

Dank Ihrer Hilfe 2023 erhielt er 5.000€ von 

uns!!! 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Konstanze Crilly 
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KvO Friesenheim 

 

Die evangelische- u. katholische  

Kirchengemeinde Friesenheim laden ein 

zum 

"Gemeinsamen Mittagessen  

in der Fastenzeit" 

 

am Sonntag, den 3. März 2024 von 11:30 - 

13:00 Uhr 

in der Gemeindehalle Friesenheim 

 

 

 

Der Erlös der ökumenischen Aktion ist für 

einen sozialen Zweck bestimmt. 

  

Freiwillige Helfer/innen sind herzlich einge-

laden zur Vorbereitung 

am  

Samstag, den 2. März 2024 ab 14:00 Uhr in 

der Gemeindehalle. 

Pia Berkes

 

 

 

 

 

 

 

KVO Weinolsheim-Eimsheim 

 

Herzliche Einladung zum Fastenessen in 

Weinolsheim. 

Wir treffen uns im Anschluss an den Gottes-

dienst in St. Peter, Weinolsheim, am 4. Fas-

tensonntag, den 10. März 2024, im kath. 

Gemeindehaus, Kirchgasse 1  

(Gottesdienstbeginn 10:30 Uhr). 

Es ist uns ein großes Anliegen die Misereor-

Fastenaktion zu unterstützen. Das Motto 

der diesjährigen Aktion lautet: „Interessiert 

mich die Bohne.“ Ein Land des globalen Sü-

dens und ausgewählte Projektpartner Mise-

reors rücken damit in den Fokus. 2024 ist es 

Kolumbien zum Thema Ernährung. Weitere 

Informationen rund um das Aktions-Motto 

können Sie der Homepage 

www.misereor.de  

entnehmen. Durch unser Gebet und mit 

unseren Spenden wollen wir die Aktion  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

unterstützen. Ein herzliches Vergelt’s Gott 

und Danke für Ihre Teilnahme und Spende 

bereits im Voraus. 

Das Richten des Gemeindesaals ist geplant 

für Samstag, den 09. März 2024, 15:00 Uhr. 

Auch dazu herzliche Einladung. 

Im Namen der KvO Weinolsheim-Eimsheim 

– Wolfgang Haselsteiner 
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Pastoralraum Rhein-Selz 

Studien- und Begegnungsgreise nach 

Siebenbürgen

Die Katholische Pfarrgruppe in Oppenheim 

lädt Sie herzlich zu einer Studien- und Be-

gegnungsreise nach Siebenbürgen (Rumä-

nien) vom 4. bis 12. Juni 2024 ein. Herzlich 

willkommen, sind interessierte Gemeinde-

mitglieder der Pfarrei St. Maria Magdalena.  

Pfarrer Thomas Catta wird die Reise beglei-

ten. 

Siebenbürgen, dessen Besiedlung im 12. 

Jahrhundert begann, fasziniert durch seine 

historische Bedeutung. Deutsche Siedler 

aus dem Moselgebiet zogen damals in den 

Karpatenbogen nach Transsilvanien, um das 

entlegene Land im Auftrag der ungarischen 

Krone zu bevölkern, zu kultivieren und zu 

verteidigen. Diese Einwanderer wurden 

später als "Sachsen" bekannt. Heute gehört 

Siebenbürgen zu Rumänien, einst zu Un-

garn, und viele Orte tragen neben ihren ru-

mänischen Namen auch deutsche Bezeich-

nungen. Diese Reise führt uns durch die fas-

zinierende Geschichte dieser Region und 

gewährt Einblicke in die einzigartige Religi-

onsgeschichte der Sachsen und anderer Be-

völkerungsgruppen, angefangen von den 

Anfängen bis in die Gegenwart. 

Der Auftakt der Reise erfolgt im idyllischen 

Ort Cincşor/Kleinschenk, wo wir in histori-

schen Dorfhäusern untergebracht sind und 

die sorgfältig restaurierte Kirchenburg ein-

gehend besichtigen. In den charmanten 

Städten Braşov/Kronstadt und Sibiu/Her-

mannstadt tauchen wir in die Reformati-

onsgeschichte ein, besuchen bedeutende 

Sehenswürdigkeiten und Kirchen.  

 

 

 

 

Weiter stehen Besuche in kleinen Orten wie 

Viscri/Deutsch-Weisskirch mit seiner beein-

druckenden Kirchenburg, dem historischen 

Sighișoara/Schäßburg mit seinen maleri-

schen Gassen sowie Mediaş/Mediasch auf 

dem Programm. Im Verlauf der Reise be-

gegnen wir Vertretern der örtlichen katho-

lischen und evangelischen Kirche. Wir besu-

chen ein orthodoxes Kloster, sind zu Gast 

zum Essen bei einer kleinen evangelischen 

Gemeinde und erleben ein Abendessen in 

einer Sachsenfamilie. Ein weiterer Höhe-

punkt ist ein Orgelkonzert auf einem histo-

rischen Instrument sowie ein Treffen mit 

Vertretern der Stiftung Kirchenburgen. Erle-

ben Sie ein vielseitiges Programm und ent-

decken Sie malerische Landschaften auf 

dieser unvergesslichen Reise. 

Die Anreise erfolgt mit Lufthansa (über 

München) nach Sibiu/Hermanstadt.  

Das detaillierte Programm mit allen Preisen 

und Leistungen erhalten Sie über Pfarrer 

Thomas Catta im Pfarrbüro Oppenheim 

(catta@tpfarrgruppe-oppenheim.de) 

 

Link zu Infos und Anmeldung 

https://bistummainz.de/pfarrgruppe/oppenheim/aktuell/nachrichten/nachricht/Studienreise-

nach-SIEBENBUeRGEN-4.-12.-Juni-2024/ 
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Redaktionsschluss 
für den nächsten Pfarrbrief ist 
Sonntag, der 30.03.2024 
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Öffnungszeiten 
 
Pfarrbürozeiten: 

Dienstag - Freitag   9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstagnachmittag entfällt 

 

Kleiderkammer: 
Undenheim, Kirchstraße 14 
montags 14:00 - 18:00 Uhr 
dienstags  10:00 - 11:00 Uhr 
 

Büchereien: 
Dolgesheim montags 15:30 - 18:00 Uhr 

 Freitags 15:30 - 17:00 Uhr 
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Hahnheim mittwochs 17:00 - 18:30 Uhr 
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Offene Kirchen: 
Wir wollen Gott in all unseren 

Kirchen nicht einschließen.  

Sie sind tagsüber geöffnet.  

 

 


